
ERGEBNISPROTOKOLL

über d ie ö f fen t l i che S i t zung

des Or tscha f t s ra ts Minse ln der S tad t Rhe in fe lden (Baden)

vom 27.02 .2024 | im Bürgersaa l des Rathauses in Minse ln ,

Wiesen ta ls t raße 48

Top 1 Fragen und Anregungen der Einwohnerschaft zu Angelegenheiten des
Ortsteils

- Verkehrsspiegel Nordschwabenerstraße / Wiesentalstraße
- Ärger über Sperrung Bolzplatz, Reparatur der Tore nicht ordnungsgemäß ausgeführt
- Gewässerschau

Top 2 Sanierungsarbeiten am Bleichweiher/Schlossweiher
Vorlage: MSL/26/2024

Der Bleichweiher liegt auf einem landeseigenen Grundstück, der Zulaufgraben ist ein
Gewässer zweiter Ordnung und fällt im Sommer teilweise trocken. Der Weiher besitzt eine
breite Schilfzone, die Wasserfläche ist im Sommer fast vollständig durch das Schwimmende
Laichkraut zugewachsen. Da die Verlandung im Laufe der Zeit zunimmt, muss der
Bleichweiher etwa alle zehn Jahre entschlammt werden. Die letzte Entschlammung fand
2013 statt.
Für die Wiesen, die an den Weiher angrenzen bestehen besondere Pflegeverträge, die
beispielsweise verhindern sollen, dass zu viele Nährstoffe in das Gewässer eingetragen
werden.
Aus naturschutzfachlichen Gesichtspunkten stellt der Bleichweiher ein hochwertiges Biotop
für Amphibien, Libellen und zahlreiche Vogelarten (u.a. Teichhuhn, Wasserralle) dar. Er ist
eine der wenigen offenen Wasserflächen auf dem Dinkelberg und dient somit als wertvolles
Trittsteinbiotop.
Um diesen wichtigen Lebensraum zu erhalten und zu verbessern werden gegenwärtig
umfangreiche Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. Das Wasser wird weitgehend
abgelassen, Schilf wird gemäht und abgeräumt und am Wasserrand wird Schilf
einschließlich der Rhizome ausgebaggert. So sollen die gebietsfremden Fische (Goldorfen)
entnommen und die Wasserfläche wieder vergrößert werden. Auch die Entfernung größerer
Gehölze ist zum Schutz des Dammes, auf welchem der Weg verläuft, notwendig.

In die Sanierungsarbeiten sind das RP durch die Höhere Naturschutzbehörde, der LEV
(Landschaftserhaltungsverband Landkreis Lörrach), die Untere Naturschutzbehörde
(Landratsamt Lörrach) sowie die Stadt Rheinfelden eingebunden.

Vertreter/innen dieser Stellen haben in der Sitzung informiert und standen für Fragen zur
Verfügung.
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Top 3 Gewässerschau Mühlbach
Vorlage: MSL/27/2024

Die letzte Gewässerschau am Mühlbach fand 2016 statt. Aufgrund der Corona-Pandemie
konnte die Fünfjahresfrist nicht eingehalten werden, so dass die nächste Gewässerschau
nun am 22. Februar 2024 durchgeführt wurde. Beteiligt sind die Untere Wasserbehörde, der
LEV und die Stadt Rheinfelden (Abteilung Stadtgrün und Umwelt).

Vom Startpunkt aus (Oberhalb Ortseingang Oberminseln) wurde der Mühlbach in seiner
ganzen Länge durch Minseln und weiter, möglichst bis zu seiner Einmündung in den Rhein,
begangen. Besonderes Augenmerk lag auf dem Gehölzzustand, Bacherosionen und -
eintiefungen, Müll sowie Aufbauten oder Einrichtungen im Gewässerrandstreifen. Zu den
Aufgaben gehören auch Erhebungen zum Bestand an Neophyten (v.a. Japanknöterich)
sowie Biotopkontrollen.

In der Sitzung wurde über die Ergebnisse der Gewässerschau und die eventuell
erforderlichen Maßnahmen berichtet.

Top 4 Hochwasserschutz am Mühlkanal
Vorlage: MSL/28/2024

Der Mühlkanal ist ein künstlich angelegter Bachlauf, der vom Mühlteich in Unterminseln
zum ehemaligen Sägewerk führt. In der Vergangenheit gab es immer wieder Unklarheiten
darüber, wer für den Unterhalt zuständig ist. Vor allem bei Starkregenereignissen hatten
Anlieger die Befürchtung, von größeren Überschwemmungen betroffen zu sein.

Aus diesem Grund gab es seit 2023 mehre Ortstermine mit der Unteren Wasserbehörde
und der Stadtverwaltung Rheinfelden (Baden), um sich ein Bild von der Situation machen
zu können.

In der Sitzung haben die zuständigen Fachämter über den Sachstand berichtet und
standen für Fragen zur Verfügung.

Top 5 Bekanntgaben

Keine.

Top 6 Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Ortschaftsrats

- Bushaltestelle in der Nordschwabener Straße
- Zusätzliche Busse
- Neugestaltung Schulhang; zurückschneiden von Bäumen
- Sirenenanlage am alten Sägewerk
- Schallschutz für den Bürgersaal im Rathaus
- Hangrutsch „Im Hof“
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